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^übermal - Verlautbarungen.
Z . 272. (2) ^ r . 2 i 6 l .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
I m illorlshen Gou^'ernemenis > Gebiethe

ist elne Gcraßenbau- Assist'Ntenstclle, mit dem
damit verbundenen Vehülie jährlicher Zoo si.
E. M . , us'd dem Vorrückungsrcchte in jähr:
llchc 55c» ft- ^. M . , Nkb!̂  dem Rets paus^ale
jährllchcr 24 fl. C. M . , ln E' l ldigung glkcm»
men. — Dlcjcnigen, welche sich um d>ese
Siellc beweiben nul len, haben chre mil den
für dle Erlangung d>escr Stelle uorgcschricbc-
nen Documented belegten Olsl^che langsiens
bis Ende März l. I . , hlcrorts emzudrlngen.
— Vom k. k. lllyl schcn l^ubernium. Laibach
am 6. Ftbluar i856-

F e r d i n a n d Graf v. A l c h e l b u v g ,
k. s. Gukell i ial Sccreiäl .

Z . 27Z. (2) N r . 6o
E i r c u l a r - V e r o r d n u t ^ g

des k. k. l n n e r ö s t . k ü s t e n l . A p p e l l a -
t i o n s ge r i ch t e s. — Zufolge allcrhockstcr
ElUschllcßung rom 23. Af tn l i 8Z5 , h^bcii die
Bellrlaubl!?n der ersten Landwchrl Balall lonc,
so lange Letztere ,n der activen Mit i lar-Dlcnst-
leisiung stehen, untsr der M i l i t ä r ^ l l i s d l c t i o n
zu blclbcn. — Diese auf E suchen der k. k.
vereinten Hofkan^lci gemäß hohen Hofdecvctcs
der k. k. obe.ften Iust,;stelle, 6clo. 26, Dercm-
dcr i 8 2 5 , «^ p^«5. 2 Jänner 1ÜZ6, Hof-
zahl 3a l 3 , heradgelangte allerhöchste Rcft'lu-
ü.'n wlrd demnach sämmtlichen Gerichten lUr
Nachahmung dekannt gegeben. ^ Klaaenfurt
<̂ n 8, Jänner ,356. ^ '

F r e i h e r r v. S t e r n e ck<
U n t e r r i c h t er.

F ranz R i t t e r v. W o l f ,
k. k. Hofrath.

Ktavt- unv lanvrechtllche Verlautbarungen.
Z. 262. (3) Nr . 1/̂ 29.

Vun dem s. k. Stadt- urd Landrechte
'N Kvam wirh dem Johann Thaddäus Eber-

smaller mtttelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
3s habe widrr ihn bei dilslw Gerichte das hier-
ortlge I,r<>nlnss>tut, unter Vertretung der
k. f. Kammcrprocuratur, die Klage auf Bezah,
lung uon 298 fi. W . W . , oder 1,9 fi. ! 2k r .
E. M . , und Iustlsiznthaltung eines Verbo-
tbcs eingebracht, und um Anordnung ein«r
Tagsayung gebethen.

D a der Aufenthaltsort des Beklagten, Jo -
hann Thaddäus Oderslaüer, dielcm Gerichte
unbekannt, und well derselbe vielleicht aus
den k. k. «frblanden abwesend ist, so hat man
ztl semec Vertheidigung und auf scine Gefahr
und Unlüsten den hierorcigen Gerichts - Advo,
caten l^l-. Lindner als Eurator bestellt, mit rvel»
ckem die anqlbraHlc Rechtssache nach der be,
ftehsliden Ger 'cktß'Ordnung ausgeführt und
entschieden wirdkn wird.

Johann Thaddaus Eberssaller rvird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
rtchter Zett MKfl erscheinen, oder inzwischen
dem bcssimmlcn Vertreter, Or. Lindner, Rechts«
b»helfe an die Hand zu geben, oder auch fich
selbst einen andern Güchwalter zu bestellen und
d>e<em Gerichte namhaft zu machen, und über-
h^'Upl im lcchillchen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, inebessndere, da
ev fick die aus semer Verabsaumung entstehen»
den Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach den 2Z. Februar i636.

Nemtltche ^erlaulbarungcn.
Z. 262. (.) nä Nr . 2 l i 3 .

K u n d m a c h u n g .
Von dem Verwaltungsamte dcr k. k. ver-

einten Fondsgüter zu Landstraß wird bekannt
gemacht, daß am ,8. März l. I . Vor > und
Nachmittaas die dießhcrrschaftl'cbcn, m bcttau.
sig 7 ^ Metzen 9 7>o° Maß Weltzcn, ,n 14
Metzen zß Maß Korn/ lN ,oää Mehen
2 i '7so Maß Hafer, in i2yMctzm 2 " / ^
Maß ^lers, und in 2ä7 Mchcn 4 ^ ^ ^ ^
Heiden, bestehenden Getrcidvorrathe in der hier,
onigkn Amtskanzlei gegen sogleiche baare Be-
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zahlung in großen und auch kleinen Parthien
im Licitationswege werden veräußert werden,
wozu die Kauflustigen erscheinen wollen. —
Landstraß am 4. März i956.

Z< 2U6. (1) N r . 560.
K u n d m a c h u n g .

Von Seite des hiesigen Mi l i tä r - Ober-
Commando's wird hiennt zur allgemeinenKennt-
niß gebracht, daß der Beschäl» und Rlmontl-
rungspossen zu Sello angewiesen sey, für den
Bedarf der k. k. Armee eine Anzahl Rlmonten
für den Cavalleriedlenst/ aus freier Hand an-
zukaufen. Das Maximum des Einkaufsprei»
ses für ganz fehlerfreie Pferde im vorgeschrie»
denen Alter, besteht: für eine Eürass>er-Rl-
monte »n 160 st. 5< M . , für eine Dragoner»
Rimonte in i , 5 ss. C. M . , für elne leichte
Rimonte in 1^2 ss. C. M .

lalbach am 7. März ,836.

3. 279. (2)
Kundmachung.

Freitag, als den 18. März, wird um die
IQ. Vormiltagsstunde eme Quantität Korn,
kleyen in dem hiesigen k. k. Militär-Verpstegs-
Magazine licitando gegen gleich baare Bezah-
lung hintal'gegcben werden.

Wozu sämmtliche Kauflustige (mit Aus-
schluß dcr Müller und Bäcker) zur zahlreichen
Erscheinung hlemit eingeladen werden.

Laidach den 7. März l636.

3? 265. (3) Nr . ' l 8 . ^ ^ 7,. ^

E 0 n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .

I u r provisorischen Wiederhesctzung der
Bolletantenstelle bei dem k. k. Gvän^oilamte ,n
Klutsch, mit dem Gehalte von jährlichen Ore»

' Hundert Gulden, und dem Genusse einer freies
Wohnung/ wird der Concurs hiemit eröffnet,
und dle Eompetcnzfrlst bis 17. März »LZ6 fest«
gesetzt. — Diejenigen, welche sich um diesen
Dienflposten bewerben wollen, haben ihre ge-
hörig docuMentirten Oesu^e im Weg? ihrer
vorgesetzten Behörde bei dcr k. k. Camera! Be-
zirks-Verwaltung m Trieft zu uben'nchen,
und dann über ihren Gland, daS Lebensal-
ter, die wissenschaftliche Vorbildl lng, und ms,
besondere über dle Kenntniß der italienischen
Sprache, so wie über die im 3assa 1 Rech-
nungs- und N^!tersuchungl!fa^?, dann in der
Gefallen-Manipulation erworbenen Kennt-
tiisse, endlich über dle Fah,qkett zur '.,or!Drlft-
mäßigen Leistung einer dtm jährlichen Besol-

dungsbetrage gleichkommenden Caution, sich ge-
hörig auszuweisen. — V o n der k. s. uerein»
ten Morschen Eameral« Gefallen- Verwa l tung .
Laibach am i 3 . Februar i 3 ^ 6 -

3 . 2 7 1 . (2)

E d i c t .

V o n dem Verwal tungs« Amte der hoch«
fürM'ch Carl Wi lhe lm von Aue^spergischen
Herrschaft Po l land, wird m Fol^e lobl. Güt»
terlnspccttons , Verordnung ciclo. Gottschee
18. Februar l . I . , N r . 5>3, allgemein be-
kannt gemacht, daß am 7. Apr i l i 33 ( ) , Vo r -
mittags von 6 bis 12 Uh r , d,e uerstngerungs-
weise Verpachtung des, der Herrschaft P ö l ,
land von altrectlfizlrten Weingärten und Ge-
rauthern gebührenden gan,?n und von h,lb-
thelligen Weingärten gebührenden '/,; We in -
zchenls, im Weingedlr^e Geräu th , sa^imt
ven dazu gehörigen Wem^äi ten be, Hrüll l f ,
und >vch,melez, auf di? Dauer von 6 Jahren,
nämllch: uum 1. Jänner i 956 h,s inc!,i>>iv6
Ende December i l ^ i , in dieser Amtskanzlei
G ta t t finden werde; wozu die Pachtlustlgen
m,t dem Beisätze eingeladen werden, daß sie
die Pachtbsdipgnlffe täglich <n den gervöh^ll«
chen Amtsftunoen hieramtS einsehen können.

Schließlich werden die Zehenddolden aufs
gefordert, »hr gesetzliches sinstandSr».'chc c^i-
weder glnck bei der ^ ,c i ta t ion , oder innerhalb
des gesetzlichen P rac luMermmS von secks T a -
gen nach derselben um so gewisser gcltcnd zu
machen, als späterhin darauf keine Rücksicht
mehr genommen, sondern die Pachtüberlas«
sung de6 Weinzehent5 an den bei dcr Llc»la<
tion vclbllibenen Milstbielhsr eingeleltcc wer-
den w>rd.

Nerwaltungs-Amt der Herrschaft Pol-
land am 29. Fcbruar ig I6 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 276. (2)

Der Unterzeichnete zeigt gezie-
mend a n , daß bei ihm gut geräu-
cherte Grälze? Schinken, sowohl m
größeren Parthien als auch einzeln
zu haben sind.

J o h a n n S c h w e t z ,
bürgerl. Gasi^eblr.


